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Einnahmequellen eines Vereins

Eine Reihe möglicher Einnahmequellen trägt zur Finanzierung eines Sportvereins bei. 
· Mitgliedsbeiträge der Vereinsmitglieder

· Aufnahmegebühren beim Eintritt neuer Mitglieder

· Umlagen/Sonderbeiträge bei einzelnen kostenintensiven Abteilungen oder bei geplanten Bauvorhaben

· Spenden 

· Veranstaltungen im Sinne einmalig stattfindender Programme

· Kursangebote, nicht gebunden an eine normale Mitgliedschaft

· Sammlungen in der Regel recyclingfähiger Produkte, die an einen Händler verkauft werden können

· Tauschbörsen (Standgebühr, Provision)
· Lotterie/Tombola (genehmigungspflichtig, dürfen nur zweimal jährlich für einen begrenzten Zeitraum durchgeführt werden)
· Ausschusswesen (Fördermöglichkeiten durch Dachverbände)
· Fonds-Finanzierung (Fonds werden in der Regel über Dachverbände treuhänderisch verwaltet)
· Zahlen-Lotto: Gesellschaften schütten Gewinne als Zuschüsse für soziale und kulturelle Arbeit aus
· private oder öffentliche Stiftungen (Voraussetzung ist in der Regel die Gemeinnützigkeit des Empfängers)
· kommunale, Landes- oder Bundesmittel

· Sponsoring durch Wirtschaftsunternehmen
· Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen/Lohnkostenzuschüsse (Vielzahl von Sonderprogrammen)
· Zivildienststellen (die Anerkennung als Beschäftigungsstelle kann beim Bundesamt für Zivildienst oder bei der Verwaltungsstelle Zivildienst im Deutschen Sportbund eingeholt werden)
· Bußgelder können an gemeinnützige Organisationen geleitet werden. Erforderlich ist eine Eintragung in die Liste der Bußgeldempfänger beim örtlichen Amtsgericht; die Richter entscheiden über die Verteilung der Mittel
· Überlassung von geld-ersetzenden „Hilfen“ in Form von Gebäudeüberlassungen oder auch durch die Zuteilung von Personal
· Sozialfürsorge (Finanzierung über das Sozialamt)
· Weiterbildungsmittel werden in Form von Teilnehmerzuschüssen sowohl an anerkannte Träger der Erwachsenen- und Jugendbildung sowie in bestimmten Fällen auch an Vereine gezahlt (z. B. für politische Jugendbildungsarbeit)
· Eigenwirtschaftliche Aktivitäten sind alle Tätigkeiten, die mit den Satzungs- zielen in einem unmittelbaren oder mittelbaren Zusammenhang stehen, jedoch steuerlich nicht begünstigt werden (z. B. Werbung, Verkauf von Speisen und Ge- tränken)
· Kooperationen (z. B. mit Erwachsenenbildungsträgern)

· Material- und Warenspenden durch die Zusammenarbeit mit Unternehmen oder der öffentlichen Verwaltung

Mit freundlicher Unterstützung des DOSB
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